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061 902 18 03 · 4414 Füllinsdorf 

•  Neu- und Umbauten
•  Badezimmer-

Sanierung
•  Heizungs-Sanierung

•  Boilerentkalkung
•  Allgemeine Service-

& Reparaturarbeiten
•  Ausstellung

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4 Tel. 061 906 98 11
Homepage www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle Tel. 061 906 98 30
Bauverwaltung Tel. 061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung/
Steuereinzug  Tel. 061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch

Tel. 061 906 98 30
Gemeindepolizei Tel. 061 906 98 17
Sekretariat GV/GR Tel. 061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch 
Sozialberatung Tel. 061 906 98 14
Steuern Tel. 061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch 
Wasserversorgung Tel. 061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10 Tel. 061 906 98 13

Schalterstunden  
(gültig für die Einwohnerdienste  
und die Steuerabteilung): 
Zurzeit eingeschränkt, 
siehe Seite 2.

Telefonzentrale bedient von: 
Montag 08.30 – 11.30 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 nicht bedient
Donnerstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 nicht bedient

Termine mit dem Gemeindepräsidenten 
(nach Vereinbarung) Tel. 061 906 98 03
E-Mail: roger.matter@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf  Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Liselotte Groeflin Tel. 061 901 18 44

Kabelfernsehen:
– Störungsmeldung

EBL Telecom Tel. 0800 325 000

Schulleitungen:
– Kindergarten und Tel. 061 901 10 10

Primarschule Fax 061 903 02 68
Schulhaus Schönthal
E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
Sekretariatszeiten: Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
Termine mit der Schulleitung 
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit Tel. 079 937 67 14
Kindergarten und Primarschule
E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

– Sekundarschule
Frenkendorf Tel. 061 552 02 20
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
Sekretariatszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Di + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Schulsozialdienst (Sekundarschule)

Natel 079 643 01 11
Büro 061 903 92 60

Seniorenzentrum 
Schönthal  Tel. 061 905 15 00

Spitex Regio Liestal:
Rheinstrasse 3, Liestal Tel. 061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr 08.00 – 11.00 Uhr
und  14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte Tel. 061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde): Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung: 
Telefonische Beratung:  Tel. 079 872 62 06
Montag bis Freitag  08.00 – 10.00 Uhr
Beratungsnachmittage:
1. + 3. Montag 09.00 – 12.00 Uhr
2. + 4. Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr 
auf Voranmeldung, Familienzentrum  
Treffpunkt, Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
muetterberatung-n.gisin@bluewin.ch

SOS-Fahrdienst: Tel. 078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet:
Rathausstr. 49, 4410 Liestal Tel. 061 902 00 40

Gemeindebibliothek:
Mühlerainstrasse 24 Tel. 061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
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Massnahmen gegen das Coronavirus
Eingeschränkte Schalterzeiten

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner

Gestützt auf die neue Verordnung des Bundesrates vom 17. März 2020 hat der Re-
gierungsrat mit Beschluss vom 17. März 2020 eine Notlage im Sinne von § 3 des Ge-
setzes über den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz erklärt. Ziel der nun getrof-
fenen Massnahmen ist es, die Sicherstellung der medizinischen Versorgung zu 
gewährleisten und Menschen über 65 und Angehörige weiterer Risikogruppen  
(https://bag-coronavirus.ch/) zu schützen. Die Gemeinde Füllinsdorf hat ein Pande-
mieteam eingesetzt, das die Umsetzung dieser Massnahmen für die Gemeinde Fül-
linsdorf koordiniert. Eine Analyse der Situation, insbesondere der Raumverhältnisse 
auf der Verwaltung hat gezeigt, dass der notwendige Schutz von Kundinnen und 
Kunden sowie für das Personal nur gewährleistet werden kann, wenn der Publi-
kumsverkehr limitiert und gesteuert wird. 

Deshalb bitten wir unsere Kundschaft, nur bei wichtigen und dringenden 
Angelegenheiten persönlich vorzusprechen. Zu diesen wichtigen und dringen-
den Anliegen gehören z.B. Anmeldung bei Zuzug, Abmeldung bei Wegzug, Ausstel-
len von Lebensbescheinigungen und Unterschriftsbeglaubigungen. In diesen Fällen 
bitten wir Sie, Ihr Anliegen vorgängig telefonisch oder per E-Mail anzumelden.

Auch für die Meldung eines Todesfalls und die Festlegung einer Bestattung, bitten 
wir Sie um vorgängige telefonische Kontaktaufnahme.

Die meisten anderen Anliegen können Sie von zu Hause aus an die Verwaltung rich-
ten über unseren Online-Schalter, telefonisch oder per E-Mail. Damit schützen Sie 
sich, Ihre Mitmenschen und nicht zuletzt auch unsere Mitarbeitenden.

Als zusätzliche Dienstleistung an ältere und nicht mobile Einwohner/innen wer-
den auf Wunsch Gebührenmarken gegen Rechnung versendet.

Für die telefonische Kontaktaufnahme gelten natürlich nach wie vor die Büro- 
öffnungszeiten. Sie entlasten unsere Telefonzentrale, wenn Sie die gewünschten 
Fachbereiche über folgende Nummern anrufen:

Einwohnerdienste: 061 906 98 30
Steuern: 061 906 98 35
Sekretariat: 061 906 98 50
Finanzen: 061 906 98 40
Bauverwaltung: 061 906 98 45
Sozialdienst: 061 906 98 14
Gemeindepolizei: 061 906 97 17

Telefonzentrale: 061 906 98 11

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website 
www.fuellinsdorf.ch

Besten Dank für Ihr Verständnis.
Gemeinde Füllinsdorf
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Amtliche
Publikationen

IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Ge meindeverwaltung Füllinsdorf. Verant wort lich für den 
Textteil ist die Ge meinde verwal tung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, Telefax 061 921 12 89, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 268.–, 1⁄2 Seite Fr. 145.–, 1⁄4 Seite Fr. 86.–, 1⁄8 Seite Fr. 59.–

INSERATENSCHLUSS für das nächs te 
Amts blatt: 
Montag, 20. April 2020, 17.00 Uhr

Büro- und Schalterstunden der 
Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt über die 
Osterfeiertage von Gründonnerstag, 9. 
April 2020, bis Ostermontag, 13. April 
2020, durchgehend geschlossen. 
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Immer aktuell informiert!

Möchten Sie über das Geschehen im Dorf 
auf dem Laufenden bleiben? Abonnieren 
Sie den Newsletter direkt und einfach un-
ter www.fuellinsdorf.ch. Sie haben 
die Möglichkeit festzulegen, wie oft 
und zu welchem Thema Sie den 
Newsletter erhal-ten möchten. 
Dieser Informationsservice der Gemeinde 
Füllinsdorf ist kostenlos. Ihre Email-Adresse 

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Muki?
Bei uns finden Sie alles rund ums Thema 
Verhütung, Schwangerschaft, Geburt, 
Stillen und Mutter/Kind.

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   8 22.08.19   07:44

wird für keine kommerziellen Zwecke ge-
nutzt und nicht an Dritte weitergegeben. 
Sie können jeder Zeit den Newsletter wie-
der abbestellen.

Kanton Basel-Landschaft
Bauarbeiten an der Giebenacherstrasse

1. Etappe (Dorfeingang Füllinsdorf bis
Dorfausgang Giebenach)

Im oben erwähnten Strassenabschnitt 
werden Bauarbeiten durchgeführt und 
die Zufahrt Füllinsdorf-Giebenach-Augst 
wird während dieser Zeit gesperrt. 

Voraussichtlicher Baubeginn:
Ab 14. April 2020 bis Dezember 2020

Die Verkehrsführung wird signalisiert.
Wir bitten Sie, die baubedingten und lei-
der unumgänglichen Behinderungen zu 
entschuldigen und danken für Ihr Ver-
ständnis.
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Schliessung diverser Anlagen

Aufgrund der aktuellen Situation sind 
sämtliche Sportanlagen, Fussballplätze so-
wie Restaurantbetriebe und der Banntags-
platz bis mindestens 19. April 2020 ge-
schlossen. Auch private und öffentliche 
Veranstaltungen sind nicht mehr erlaubt. 
Bitte beachten Sie hierzu die jeweiligen 
Beiträge unter den News oder Veranstal-
tungen auf unserer Homepage www.fuel-
linsdorf.ch.

Massnahmen aufgrund Coronavirus

Empfehlungen des Bundes für die 
Kehrichtentsorgung in ausserordent-
licher Lage wegen Corona-Virus

Angesichts der Corona-Pandemie hat der 
Bundesrat am 16. März 2020 für die 
Schweiz eine ausserordentliche Lage bis 
mindestens 19. April 2020 beschlossen. 
Demzufolge sind Geschäfte, Restaurants, 
Bars, Freizeitanlagen usw. geschlossen. 
Einzig die Geschäfte für die notwendige 
Versorgung mit Lebensmitteln und Medi-
kamenten sowie Post und Banken bleiben 
geöffnet. Der Bevölkerung wird empfoh-
len, zu Hause zu bleiben und physische 
Kontakte mit anderen Personen zu ver-
meiden. Die Verhaltensempfehlungen des 
Bundes für die Bevölkerung betreffend 
Risikominderung der Corona-Übertragung 
gelten immer (Abstand, kein Körperkon-
takt usw.)

Das Bundesamt für Umwelt (BAFU) erach-
tet die Gewährleistung der Entsorgungssi-
cherheit auch in der aktuellen ausseror-
dentlichen Lage als unbedingt notwendig, 
weil auch die Entsorgung von Abfällen zur 
Grundversorgung der Bevölkerung zählt.
Das BAFU empfiehlt den Kantonen als 
Vollzugsbehörden folgende Massnahmen 
betreffend Abfallentsorgung:

Kommunale Kehrichtsammlung
• Die	kommunale	Sammlung	von	Kehricht

und Grüngut aus Privathaushalten soll
weiterhin gewährleistet werden. Es wer-
den hierzu folgende Empfehlungen ab-
gegeben:

• Im	privaten	Haushalt	sollen	Abfälle	wie
Masken, Taschentücher, Hygieneartikel
und Papierhandtücher unmittelbar nach
Gebrauch in Plastiksäcken gesammelt
werden.

• Diese	Plastiksäcke	werden	ohne	zusam-
menpressen verknotet und in Abfallei-
mern mit Deckel gesammelt.

• Die	zugebundenen	Abfallsäcke	der	Ge-
meinde werden wie üblich als Hauskeh-
richt entsorgt.

• In Haushalten, in denen erkrankte
oder unter Quarantäne stehende
Personen leben, soll zudem auf die
Abfalltrennung verzichtet werden, d.h.
auch die ansonsten separat gesammel-
ten Abfälle wie PET-Getränkeflaschen,
Aludosen, Altpapier etc. sollen mit dem
normalen Kehricht entsorgt werden
(ausschliessen von Infektionsgefahr).
Ebenfalls sollen keine Abfälle in die
Grüngutsammlung oder in den Kom-
post gegeben werden, sondern sie sind
auch mit dem Kehricht zu entsorgen.

Kommunale Sammelstellen
• Die	 Sammelstellen	 sind	 nur	 aufzusu-

chen, wenn es unbedingt notwendig ist
(die Empfehlungen und Verhaltensre-
geln des BAG sind strikt einzuhalten).
Nicht verderbliche und saubere Abfälle
für die Separatsammlung sollen mög-
lichst zuhause gelagert werden.

Wir danken Ihnen für die Einhaltung die-
ser Massnahmen.

Gemeindeverwaltung Füllinsdorf
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Information Coronavirus / Nachbarschaftshilfe

In Absprache mit dem Verband Basellandschaftlicher Gemeinden VBLG und der Gesund-
heitsdirektion des Kantons Basel-Landschaft möchten wir zum einen über die besonde-
ren Schutzmassnahmen informieren und zum anderen auf die verschiedenen Möglich-
keiten der Unterstützung im Alltag aufmerksam machen. 

Zum Schutz der besonders gefährdeten Bevölkerung bieten verschiedene Private wie 
auch Geschäfte ihre Unterstützung an. Wenn Sie nicht aus dem Haus können bzw. dür-
fen und jemanden brauchen, der für Sie Besorgungen (Lebensmittel und Medikamente) 
macht oder einen Fahrdienst zum Arzt benötigen sowie einen Mahlzeitendienst in An-
spruch nehmen möchten, können Sie sich bei diesen Stellen melden:

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn

Das Coronavirus (COVID-19) trifft auch die Schweiz stärker als gedacht. Die täglich än-
dernden Massnahmen und Prognosen verunsichern viele von uns. Deshalb ist es wichtig, 
dass wir zusammenhalten und mit gegenseitiger Solidarität durch diese Krise kommen! 
Das Bundesamt für Gesundheit empfiehlt besonders gefährdeten Menschen* Orte mit 
vielen anderen Personen möglichst zu meiden. Wenn es also Sachen zu erledigen gibt 
(Einkauf, Medikamente besorgen, andere Tätigkeiten in der Öffentlichkeit), finden sich 
hier bei uns junge Menschen, die das übernehmen können. 

Es gibt bereits zwei Gruppenchats, 4402 Nachbarschaftshilfe und 4414 Nachbarschafts-
hilfe. Bei Bedarf können rasch Freiwillige aufgeboten werden, um Hilfe zu leisten beim 
Einkaufen. Sie sind über die nötigen Schutzmassnahmen informiert. 

Bei Bedarf bitte melden bei Andrea Kutzarow, 061 901 49 49, oder unter 061 903 04 25 
(Sekretariat), Peter Bernd, Pfarrei Dreikönig, 061 901 55 06, und Peter Leuenberger,  
061 901 14 40. Bitte auch aufs Bändli sprechen, wenn wir unterwegs sind. Mit einem 
herzlichen Gruss und bleiben Sie gesund!
*  Besonders gefährdet sind Menschen die 65 Jahre oder älter sind oder Menschen mit Bluthochdruck, Diabetes,

Herz-Kreislauf- oder chronischen Atemwegserkrankungen, Krebs oder besonders schwachem Immunsystem
(bag.admin.ch). 
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
         
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        

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            
   
          


 













 

 



 
 

 







 


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Freiwillige des Roten Kreuz Baselland 
unterstützen Menschen in der 
Coronakrise

Der neue Besorgungsdienst des Roten 
Kreuz Baselland richtet sich an alle Men-
schen, die in Corona-Quarantäne, an CO-
VID-19 erkrankt oder besonders gefährdet 
sind und keine Angehörigen oder Nach-
barn haben, die sie mit Lebensmitteln ver-
sorgen können. 

Freiwillige des Roten Kreuz Baselland 
übernehmen die Einkäufe und deponie-
ren diese ohne weiteren Kundenkontakt. 
Wer diese Hilfe in Anspruch nehmen 
möchte kann sich direkt beim Roten Kreuz 
Baselland melden.

Ich benötige Hilfe und möchte 
Besorgungen erhalten

– Melden Sie sich beim Roten Kreuz
Baselland:
Montag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr
Telefon 061 905 82 00 oder E-Mail
besorgungsdienst@srk-baselland.ch
(bitte erwähnen Sie in der E-Mail Ihre
Telefonnummer)

– Das SRK klärt ab, ob Sie die Kriterien
erfüllen.

– Falls ja: Sie erhalten von uns den
Namen des/der Freiwilligen, der/die sich
telefonisch bei Ihnen melden wird.

– Sie besprechen mit der freiwilligen
Person, welche Artikel Sie benötigen
und wo diese deponiert werden sollen.

– Die freiwillige Person kauft ein und
deponiert die Besorgungen am verein-
barten Ort (Meldung via Klingeln, SMS
oder Anruf).

Kosten
– Der Kaufbetrag wird in Rechnung

gestellt.

Möchten Sie helfen und Einkäufe 
erledigen?

Möchten auch Sie sich ehrenamtlich enga-
gieren und Menschen in dieser Coronakrise 
mit Besorgungen unterstützen? Dann 
melden Sie sich unter
www.srk-baselland.ch/besorgungsdienst_
freiwillige

Werden Sie aktiv!

Jede dritte Person ist in der Schweiz frei-
willig tätig und trägt so zu einer solidari-
schen und lebenswerten Gesellschaft bei.

Ihr Gewinn und Nutzen

Ihr freiwilliges Engagement wirkt in allen 
Bereichen der Gesellschaft. Durch freiwilli-
ge Einsätze können Sie
• etwas	für	eine	Sache	tun,	die	Ihnen	per-

sönlich wichtig ist >>

Sie möchten sich freiwillig engagieren?

Fragen Sie uns – benevol Baselland

Ich engagiere mich

freiwillig. 

Machen Sie auch mit!

Werden Sie aktiv! 
Jede dritte Person ist in der Schweiz freiwillig tätig und trägt so zu einer 

solidarischen und lebenswerten Gesellschaft bei.

Ihr Gewinn und Nutzen
Ihr freiwilliges Engagement wirkt in allen Bereichen der Gesellschaft. 

Durch freiwillige Einsätze können Sie 

• etwas für eine Sache tun, die Ihnen persönlich wichtig ist

• mit anderen etwas bewirken

• anderen Menschen helfen 

• Ihre Kompetenzen erweitern

• neue Lebens- und Arbeitsbereiche kennenlernen

• neue Kontakte aufbauen, pflegen und Ihren Alltag bereichern

• Ihre Lebensqualität erhöhen

• Freude, Spass und Geselligkeit erleben

• Ihre Erfahrungen weitergeben

Welches Engagement passt zu Ihnen?
Freiwilligenarbeit soll Freude bereiten. Setzen Sie dort an, wo Ihre Stär-

ken sind. Schenken Sie Ihre Zeit und Energie einem sinnstiftenden Frei-

willigenprojekt, das Sie mit einem guten Gefühl unterstützen können. 

Freiwilligenarbeit ist eine Herzensangelegenheit. 

Das bieten wir!
• kostenlose, einfache Vermittlung via www.benevol-baselland.ch 

und/oder via www.benevol-jobs.ch

• kostenloses, persönliches Gespräch, um den passenden Einsatz zu 

finden

• kostenlose Information und Beratung zu Fragen rund um die Rah-

menbedingungen der Freiwilligenarbeit (Arbeitszeit, zuständige 

Ansprechperson, Spesenvergütung, Versicherung, Nachweis durch 

«Dossier Freiwillig engagiert»)

Engagieren Sie sich
Finden Sie ein passendes Engagement auf www.benevol-baselland.ch 

oder auf benevol-jobs.ch, der grössten nationalen digitalen Plattform für 

Freiwilligenarbeit. Die Möglichkeiten im Kanton Basel-Landschaft sind 

vielfältig. Engagieren Sie sich z.B. als:

• Freiwillige/r im Fahrdienst

• Mentorin/Mentor von Jugendlichen

• Mentorin/Mentor von über 50-jährigen Stellensuchenden 

• Coach im Tüftel-Labor

• Begleiterin/Begleiter bei Freizeitaktivitäten mit Kindern 

• Begleiterin/Begleiter von Flüchtlingen im Alltag

• Besucherin/Besucher von kranken Menschen

• Besucherin/Besucher von Senior/innen 

• Familienbegleiterin für Familien in schwierigen Situationen

• Hobby-Köchin/Koch

• Stallhelfer/in oder Pferdeführer/in

• Vorstandsmitglied, Protokollschreiber/in, Fundraiser/in

• Social Media Experte/Expertin von Non-Profit-Organisationen

• Handwerker/in für einmalige, kurzfristige Einsätze 

• … und noch viele weitere interessante Einsätze/Projekte 

Wir beraten Sie auch persönlich
Beratung am Telefon, per Mail oder persönlich nach Terminvereinbarung 

in Liestal oder weiteren Orten im gesamten Kanton.

benevol Baselland

Rathausstrasse 69
4410 Liestal
Tel. 061 921 71 91

info@benevol-baselland.ch

www.benevol-baselland.ch
Zeitschenker/-in

Benevol
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• mit	anderen	etwas	bewirken
• anderen	Menschen	helfen
• Ihre	Kompetenzen	erweitern
• neue	Lebens-	und	Arbeitsbereiche	ken-

nenlernen
• neue	 Kontakte	 aufbauen,	 pflegen	 und

Ihren Alltag bereichern
• Ihre	Lebensqualität	erhöhen
• Freude,	Spass	und	Geselligkeit	erleben
• Ihre	Erfahrungen	weitergeben

Welches Engagement passt zu Ihnen?

Freiwilligenarbeit soll Freude bereiten. 
Setzen Sie dort an, wo Ihre Stärken sind. 
Schenken Sie Ihre Zeit und Energie einem 
sinnstiftenden Freiwilligenprojekt, das Sie 
mit einem guten Gefühl unterstützen kön-
nen. Freiwilligenarbeit ist eine Herzensan-
gelegenheit.

Das bieten wir!

• kostenlose,	 einfache	 Vermittlung	 via
www.benevol-baselland.ch und/oder via
www.benevol-jobs.ch

• kostenloses,	 persönliches	 Gespräch,	 um
den passenden Einsatz zu finden

• kostenlose	 Information	 und	 Beratung
zu Fragen rund um die Rahmenbedin-
gungen der Freiwilligenarbeit (Arbeits-
zeit, zuständige Ansprechperson, Spe-
senvergütung, Versicherung, Nachweis
durch «Dossier Freiwillig engagiert»)

Engagieren Sie sich

Finden Sie ein passendes Engagement auf 
www.benevol-baselland.ch oder auf bene-
vol-jobs.ch, der grössten nationalen digi-
talen Plattform für Freiwilligenarbeit. Die 
Möglichkeiten im Kanton Basel-Land-
schaft sind vielfältig. Engagieren Sie sich 
z.B. als:
• Freiwillige/r	im	Fahrdienst
• Mentorin/Mentor	von	Jugendlichen
• Mentorin/Mentor	 von	 über	 50-jährigen

Stellensuchenden
• Coach	im	Tüftel-Labor
• Begleiterin/Begleiter	 bei	 Freizeitaktivi-

täten mit Kindern

• Begleiterin/Begleiter	 von	 Flüchtlingen
im Alltag

• Besucherin/Besucher	 von	kranken	Men-
schen

• Besucherin/Besucher	von	Senior/innen
• Familienbegleiterin	 für	 Familien	 in

schwierigen Situationen
• Hobby-Köchin/Koch
• Stallhelfer/in	oder	Pferdeführer/in
• Vorstandsmitglied,	 Protokollschreiber/

in, Fundraiser/in
• Social	Media	Experte/Expertin	von	Non-

Profit-Organisationen
• Handwerker/in	für	einmalige,	kurzfristi-

ge Einsätze
• …	 und	 noch	 viele	 weitere	 interessante

Einsätze/Projekte

Wir beraten Sie auch persönlich

Beratung am Telefon, per Mail oder per-
sönlich nach Terminvereinbarung in Liestal 
oder weiteren Orten im gesamten Kanton.

Was ist Freiwilligenarbeit

Freiwilligenarbeit ist ein gesellschaftlicher 
Beitrag an Mitmenschen und Umwelt. Sie 
wird unentgeltlich und zeitlich befristet 
geleistet. Freiwilligenarbeit ergänzt und 
bereichert die bezahlte Arbeit, tritt aber 
nicht in Konkurrenz zu ihr.

Vision

Wir verfolgen die Vision einer solidari-
schen Gesellschaft, in der alle Menschen 
durch freiwilliges und ehrenamtliches En-
gagement einen Beitrag an Mensch und 
Umwelt leisten. Wir setzen uns im Kanton 
Basel-Landschaft für wirksame Freiwilli-
genarbeit ein und tragen mit unserer Ar-
beit zur Qualität des Zusammenlebens bei.

Als regional verankerte, politisch und kon-
fessionell neutrale Organisation baut be-
nevol Baselland ein Netzwerk auf, wo sich 
Menschen treffen, um unter optimalen 
Bedingungen Freiwilligenarbeit leisten zu 
können und sich emotional wohl zu fühlen.
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Mission

benevol Baselland ist das Kompetenzzent-
rum für Freiwilligenarbeit und übernimmt 
im Kanton-Basel Landschaft eine führende 
Rolle
• in	der	Vermittlung	von	Freiwilligen	–	di-

gital und analog
• in	der	Förderung	und	Anerkennung	von

Freiwilligenarbeit
• in	der	Beratung	für	Freiwillige,	gemein-

nützige Organisationen und Gemeinden
• in	der	Lancierung	von	Bildungsangebo-

ten für in der Freiwilligenarbeit enga-
gierte Menschen

• in	 der	 Vernetzung	 von	 Freiwilligenpro-
jekten von Vereinen, gemeinnützigen
Organisationen und der Wirtschaft

Die Bereiche, in denen sich benevol Basel-
land engagiert sind vielseitig: Soziales, Ge-
sundheit, Alter, Sport, Kultur und Umwelt.

Das bieten wir Organisationen

benevol Baselland bietet Unterstützung, 
Beratung und Vermittlung für erfolgrei-
che freiwillige Einsätze. Das Kompetenz-
zentrum
• publiziert	 Ihre	 Freiwilligeneinsätze	 auf

www.benevol-jobs.ch, www.benevol-
baselland.ch und in Zeitungsinseraten

• vermittelt	Freiwillige	an	Ihre	Organisati-
on

• berät	Ihre	Organisation,	Ihre	Gemeinde
und interessierte Freiwillige

• lanciert	Weiterbildungsangebote
• ermöglicht	Austausch	und	Vernetzung
• bietet	 Checklisten	 und	 Arbeitsinstru-

mente
• fördert	die	Freiwilligenarbeit	und	macht

sie sichtbar
• setzt	sich	ein	für	Qualität	und	gute	Rah-

menbedingungen (benevol-Standards)

Wollen Sie Kollektivmitglied (natürliche 
und juristische Körperschaften wie z.B. 
Vereine und Stiftungen sowie z.B. politi-
sche Gemeinden) werden? Information 
und Beratung am Telefon, per Mail oder 
persönlich nach Terminvereinbarung in 
Liestal oder bei Ihrer Organisation vor Ort.

Ärztlicher Notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.
Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.

benevol Baselland
Rathausstrasse 69
4410 Liestal
Tel. 061 921 71 91
info@benevol-baselland.ch
www.benevol-baselland.ch
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SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Neues Coronavirus

Gründlich  
Hände waschen.

Aktualisiert am 5.3.2020

www.bag-coronavirus.ch

WEITERHIN WICHTIG:

Hände schü�eln  
vermeiden.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.

Bei Fieber und Husten 
zu Hause bleiben.

Nur nach telefonischer Anmeldung  
in Arztpraxis oder Notfallstation. 

Abstand halten.
Zum Beispiel:

• Ältere Menschen durch genügend  
Abstand schützen.

• Beim Anstehen Abstand halten.

• Bei Sitzungen Abstand halten.

NEU

Scan for translation

A
rt

 3
16

.5
89

.d

Wir danken der Bevölkerung für 
die Einhaltung der Verhaltensregeln 
und Empfehlungen des Bundes-
amtes für Gesundheit und wünschen 
unseren Einwohnerinnen und 
Einwohnern gute Gesundheit!!

Aktualisiert am 20.3.2020

Ausser in folgenden Ausnahmen: 
• Sie müssen Lebensmi�el einkaufen

• Sie müssen zum Arzt/zur Ärztin/zur Apotheke
• Sie müssen anderen Menschen helfen

• Home-O�ce ist nicht möglich und Sie müssen zur Arbeit

www.bag-coronavirus.ch

Scan for translation

Der Bundesrat und die Schweiz brauchen Sie.

BLEIBEN SIE JETZT ZUHAUSE. 
RETTEN SIE LEBEN.

Art 316.596.d

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Neues Coronavirus

Aktualisiert am 20.3.2020

Der Bundesrat und die Schweiz brauchen Sie.

BLEIBEN SIE JETZT ZUHAUSE. 
RETTEN SIE LEBEN.

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Neues Coronavirus

WIR UNS.

STOP CORONA
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Die Einwohnergemeindeversammlung 
von Montag, 27. April 2020, wird ab-
gesagt

Der Gemeinderat hat die Einwohnerge-
meindeversammlung vom 27. April 2020 
aufgrund der aktuellen Situation wegen 
des Coronavirus und den Bestimmungen 
des Bundes abgesagt. 
Für diese Versammlung ist lediglich das 
folgende Geschäft bezüglich Werkleitungs-
bauten Mühlerainstrasse (Kanton)
– Ersatz Wasserleitung
– Sanierung und Teilersatz Abwasserlei-

tung,
vorbereitet worden. Trotzdem wäre der 
Entscheid der Versammlung zwingend nö-
tig, da der Kanton die Realisierung dieses 
Projekts in den nächsten Monaten starten 
wird und die Gemeinde im diesem Zusam-
menhang die Werkleitungsbauten Müh-
lerainstrasse ersetzen wird und somit über 
die entsprechenden Kredite verfügen muss.

Wie uns die Finanz- und Kirchendirektion 
mit Schreiben vom 19. März 2020 mitge-
teilt hat, finden bis auf Weiteres keine Ge-
meindeversammlungen statt. Der Regie-
rungsrat hat am 16. März 2020 die Notlage 
erklärt und daraus folgt, dass gemäss § 70 
des Gesetzes über die Organisation und 
die Verwaltung der Gemeinden, der Ge-
meinderat die verwaltende und vollzie-
hende Behörde der Einwohnergemeinde 
ist. Er übt alle Befugnisse aus, die der Ein-
wohnergemeinde zustehen und nicht 
durch besonderen Rechtssatz einem ande-
ren Gemeindeorgan zugewiesen sind. 
Dringende Entscheide, welche üblicher-
weise durch die Gemeindeversammlung 
gefällt werden, fallen in die Kompetenz 
des Gemeinderates.

Keine Gemeindewahlen und Abstim-
mungen im Mai und Juni

Der Regierungsrat hat beschlossen, dass 
die Gemeindewahlen (Gemeindepräsidium 
und Orts- und Sekundarschulräte) vom 17. 
Mai 2020 und die im Juni stattfindenden 
Nachwahlen nicht durchgeführt werden.

Die Mitglieder des Gemeinderates für die 
neue Amtsperiode vom 1.7.2020 bis 
30.6.2024 wurden bereits in Stiller Wahl 
gewählt. Der Gemeinderat konstituiert 
sich selber, bis die ordentliche Wahl des 
Präsidiums durchgeführt werden kann. 
Ein neuer Wahltermin ist zur Zeit noch 
nicht bekannt.

Für weitere Details bezüglich Gemeinde-
wahlen verweisen wir auf unsere Home-
page (www.fuellinsdorf.ch/news).

Die Gesamterneuerungswahlen der fol-
genden Behörden und Kommissionen 
sind für die kommende Amtsperiode 
(1.7.2020 bis 30.6.2024) vorzunehmen:

Wahlgremium  
Gemeinderat/Gemeindekommission:
– Stiftungsrat Seniorenzentrum Schönthal

(Amtsperiode 1.10.2020 - 30.9.2024)
– Wahlbüro

Wahlgremium Gemeindekommission:
– Geschäftsprüfungskommission
– Rechnungsprüfungskommission

Wahlgremium Gemeinderat:
– Bau- und Planungskommission
– Bibliothekskommission
– Naturschutzkommission
– ÖV-Kommission
– Schulrat Regionale Musikschule Liestal
– Waldkommission
– Umwelt- und Energiekommission

(bereits gewählt bis 30.6.2024)

Es ist vorgesehen, diese Wahlgeschäfte an 
einer gemeinsamen Sitzung von Gemein-
derat und Gemeindekommission in neu-
gewählter Zusammensetzung vorzuneh-
men. Ob die Sitzung, wie vorgesehen am 
Mittwoch, 24. Juni 2020, stattfinden kann, 
ist aufgrund der heutigen Situation noch 
unklar. Bisherige Mitglieder, die sich nicht 
mehr zur Verfügung stellen, wollen 
dies bitte bis zum Freitag, 24. April 2020 
dem Gemeindepräsidenten zuhanden der 
Wahlbehörden schriftlich mitteilen.
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Aus den GR-Verhandlungen

Nachfolgende Investitionskredite sind abgeschlossen und wurden durch den Gemeinderat 
genehmigt.











TITEL 
BESCHLOSSENE 
KREDITE 
(inkl. MwSt.) 

ABGERECHNETE 
KREDITE 
(inkl. MwSt.) 

ÜBER-SCHREITUNG (-) 
UNTER-SCHREITUNG 

Archivierungssystem für 
Steuerverwaltung 50‘000.00 50'000.00

PP Ergolzstrasse Parz. 6 140'000.00 7'191.05 132'808.95 
BSP Mühlemattstrasse 70‘000.00 54'764.30 15'235.70 

TITEL 
BESCHLOSSENE 
KREDITE 
(exkl. MwSt.) 

ABGERECHNETE 
KREDITE 
(exkl. MwSt.) 

ÜBER-SCHREITUNG (-) 
UNTER-SCHREITUNG 

Wölferstrasse Etappe 3+4, 
Wasserleitung Neubau 510'678.00 510'487.95 190.05 

WL Fraumattstrasse; Projekt 20'000.00 13'747.10 6'252.90 
WL Fraumattstrasse Ausführung 150'000.00 142'806.25 7'193.75 
WL Ergolzstrasse 14-40 250'000.00 251'498.55 -1'498.55
Verlegung WL Wölferstrasse SABAG 150'000.00 146'151.30 3'848.70 
Ersatz Leckortungssystem 50'000.00 46'310.75 3'689.25 
Ersatz Wasserleitung 2019 nach 
notw. Bedarf 100‘000.00 70'515.30 29'484.70 

Dachsanierung Reservoir Büechlihau 80'000.00 53'547.50 26'452.50 

TITEL 
BESCHLOSSENE 
KREDITE 
(inkl. MwSt.) 

ABGERECHNETE 
KREDITE 
(inkl. MwSt.) 

ÜBER-SCHREITUNG (-) 
UNTER-SCHREITUNG 

Friedhof Gestaltung, Projekt 50'000.00 26'059.75 23'940.25 

TITEL 
BESCHLOSSENE 
KREDITE 
(exkl. MwSt.) 

ABGERECHNETE 
KREDITE 
(exkl. MwSt.) 

ÜBER-SCHREITUNG (-) 
UNTER-SCHREITUNG 

Kirche / Nebengasse: Sanierung 
MWK Inliner 75'000.00 44'707.65 30'292.35 

GEP: Sanierung MWK-Netz 2019 100'000.00 100'000.00
San. Schmutzwasserleitungen n. 
Untersuchungen 180'000.00 72'632.30 107'367.70 

Unterflursammelstelle Ergolzstrasse 140'000.00 450.00 139'550.00 


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Merkblatt zum gewässerschutzkon-
formen Betrieb privater Schwimmbe-
cken und zu mobil aufstellbaren Pools

Das vorliegende Merkblatt richtet sich an 
Inhaber von privaten Schwimmbecken 
und von mobil aufstellbaren Pools. Ge-
zeigt sind die Grundsätze zum umweltge-
rechten Umgang mit Becken-, Pool- und 
Reinigungswasser.

Fest installiertes Schwimmbecken 

Mobil aufstellbarer Pool im Garten

Die Füllung hat bis Ende Mai zu erfolgen. 

Problemstellungen aus Sicht des Ge-
wässerschutzes

Mit Chemikalien behandeltes Becken- 
oder Poolwasser kann bei einer falschen 
Entwässerung in die Umwelt gelangen 
und Lebewesen in den Gewässern schädi-
gen oder Grundwasser verunreinigen. 

Um	eine	gute	Wasserqualität	zu	gewähr-
leisten und eine häufige Wassererneue-
rung zu vermeiden, wird das Becken- oder 
Poolwasser häufig chemisch behandelt. 
Neben der Zugabe von Chlor zur Desinfek-
tion, werden in kleinen Pools oft Mittel 
zur Reduktion des Algenwachstums ver-
wendet. Während Chlor innerhalb von 
wenigen Tagen seine Wirkung verliert, 
bleiben Algenschutzmittel und andere 
Chemikalien deutlich länger wirksam. 

Die Becken- oder Poolreinigung nach der 
Entleerung kann mechanisch oder unter 
Anwendung von Reinigungsmitteln erfol-
gen. Die korrekte Entsorgung des Reini-
gungswassers ist deshalb von der Art der 
Reinigung abhängig.

Bei der Entleerung und Reinigung von 
Schwimmbecken und Pools sind eini-
ge Regeln zu beachten:
• Vor	der	Entleerung	darf	mindestens	eine

Woche keine Chlorierung erfolgt sein.
• Die	Aktivchlorkonzentration	darf	bei	ei-

ner Einleitung in ein Gewässer maximal
0,05 mg/l betragen (eidg. Gewässer-
schutzverordnung, Anhang 3.3 Ziff. 28).

• Es	wird	generell	empfohlen	Becken-	und
Poolreinigungen ohne Reinigungsmittel
und Chemikalien durchzuführen.

• Die	Entleerung	in	die	Kanalisation	muss
gleichmässig und gedrosselt über einen
angemessen langen Zeitraum erfolgen.

Beispiele
• Beckenentleerung	 50	 m3 während 14

Stunden (maximal 1 l/s).
• Poolentleerung 3,5 m3 während 1 Stunde

(maximal 1 l/s).

Sowohl das Poolwasser von fest installier-
ten, wie auch von mobilen Pools muss 
zwingend in die Schmutzwasserkanalisati-
on und somit zur Abwasserreinigungsan-
lage (ARA) eingeleitet werden. Achtung, 
wird das Poolwasser über Einlaufschächte 
schwallartig abgelassen, kann es aus der 
Kanalisation ins Gewässer gelangen! Des-
halb ist auch hier der gedrosselte Ablauf 
wichtig.
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Auch wenn nach der Entleerung Reini-
gungsmittel eingesetzt werden, muss 
auch dieses Abwasser zwingend in eine 
Schmutzwasserkanalisation zur ARA gelei-
tet werden. 

Kontakt:
Bauverwaltung Füllinsdorf, 
Mitteldorfstrasse 4, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 906 98 45
E-Mail: bauverwaltung@fuellinsdorf.ch

Entsorgung von Tontöpfen

Tontöpfe und andere inerte Abfälle (Por-
zellan, Ziegel, Steine oder kleine Mengen 
Bauschutt usw.) sind nicht brennbar. Eine 
Entsorgung mit dem Hauskehricht in der 
Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) macht 
darum wenig Sinn. 

Entsorgungsfirmen wie die EZB AG in Bu-
bendorf oder die Immark AG in Liestal 
nehmen die oben erwähnten Materialien 
jedoch gegen eine geringfügige Gebühr 
gerne entgegen. 

Hundehaltung

Wir machen die Hundehalter und Hunde-
halterinnen auf folgende Bestimmungen 
des Jagdgesetzes aufmerksam:

§ 38 Schutz des Wildes vor Hunden
und Hauskatzen
1 Während der Hauptsetz- und Brutzeit 
(1. April bis 31. Juli) sind alle Hunde im 
Wald und an Waldsäumen an der Leine 
zu führen. 

2 Der Gemeinderat kann in Absprache mit 
der Jagdgesellschaft, den Naturschutz- 
kreisen und der zuständigen Fachstelle 
Gebiete bezeichnen, in denen während 
der Hauptsetz- und Brutzeit die Leinen-
pflicht nicht gilt.

Zurückschneiden von Hecken,  
Sträuchern und Bäumen

Wir bitten die Hauseigentümer, bzw. die 
Hauswarte, ihre Hecken, Sträucher und 
Bäume entlang der Strassen und Fusswege 
bis auf die Strassenlinie, bzw. Eigentums-
grenze zurückzuschneiden. Bei Strassen-
einmündungen ist der Wuchs so niedrig zu 
halten, dass gute Übersicht gewährleistet 
bleibt. Gemäss Art. 4.8 unseres Strassen- 
reglementes dürfen Pflanzungen die Ver-
kehrssicherheit nicht beeinträchtigen. Ins-
besondere dürfen sie die öffentliche Be-
leuchtung, die Sicht auf Strassensignale, 
Strassentafeln und Hausnummern nicht 
behindern. Hecken, Sträucher und Bäume 
haben über Trottoirs und Fusswegen ein  
3 m hohes Lichtraumprofil offen zu halten, 
über Fahrbahnen ein solches von 4,5 m.

3 Hunde, die nicht unter Kontrolle gehal-
ten werden können und die Wege verlas-
sen, sind generell an der Leine zu führen.
4 Im Wald wildernde bzw. streunende Hun-
de dürfen nach erfolgloser Mahnung oder 
wenn die Besitzverhältnisse nicht geklärt 
werden können durch die Jagdaufsicht ab-
geschossen werden. Der Regierungsrat er-
lässt ergänzende Bestimmungen.
5 Durch Hunde verursachten Schaden am 
Wildbestand hat die Halterin oder der 
Halter der Pachtgesellschaft zu vergüten.
6 Im Wald dürfen streunende, verwilderte 
Hauskatzen durch die Jagdaufsicht abge-
schossen werden.
7 Die Gemeinden kontrollieren die Einhal-
tung der Leinenpflicht gemäss Absatz 1.
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Polizei Kanton Basel-Landschaft 
Gemeinde Füllinsdorf

Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf 
durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen.
Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf durchgeführte Geschwindigkeitskontrolle

     
    

       




92
55

-0
1

Ihr verlässlicher Partner
für einfache und sichere
Lösungen.
«Mir si aifach regionaal.»

Agentur Sissach
Hauptstrasse 40, 4450 Sissach
Tel. 058 285 21 62
werner.gutschier@baloise.ch

www.baloise.ch/werner-gutschier

Werner Gutschier
Versicherungsfachmann und
Finanzplaner
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Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

Gartenarbeit 
ist deine 
Leidenschaft?

Deine Stelle

ALLES UNTER EINEM DACH

Armin Schmid Immobilien Service

� Verkauf von Immobilien
� Immobilienbewertungen
� Beratungen bei Umbauten
� Finanzierungen
� Buchhaltungen

Armin Schmid Immobilien Service
Hauptstrasse 11, CH-4414 Füllinsdorf
Tel.: 061 603 91 68, Fax: 061 603 91 69
Mobil: 079 278 90 34
E-Mail: a  rmin@as-immobilienservice.ch
www.as-immobilienservice.ch

Unser kleines Team betreut Sie fachkun-
dig beim Kauf und Verkauf Ihrer Liegen-
schaft.

Gerne übernehmen wir auch Buchhal-
tungen für KMU’s.

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG

Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen

Scheibenservice Ersatzwagen

info@carrosserie-zellerag.ch www.carrosserie-zellerag.ch

www.kellerhals-schreinerei.ch

Schreinerarbeiten ·  Fenster- und Türenservice ·  
Glasbruch ·  Reparaturen ·  Innenausbau/-Umbau · 
Parkett

4414 Füllinsdorf · Telefon 061 901 32 29
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Heb Sorg zur Umwält!

Der nächste

Häckseldienst
findet statt am

Dienstag, 5. Mai 2020
– Es ist nicht erforderlich, dass die Eigentümer/innen anwesend sind.

– Das Material muss bis 08.00 Uhr geschichtet am Strassenrand (Vorplatz, Ga ra  ge   -
einfahrt) für das Häckselfahrzeug gut zugänglich bereitgestellt werden.

– Bitte beachten Sie, dass das Häckselgut nicht abgeführt wird. Das Häckselgut kann in
bereitgestellte Behälter abgefüllt werden.

– Material:

–  Es kann nur Baum- und Strauchschnitt gehäckselt werden (keine Cotoneaster, Boden- 
decker usw.)

– Es darf keine Metallteile, Steine oder Erdreich enthalten.

– Der Astdurchmesser darf max. 15 cm betragen.

– Der Häckseldienst ist während 10 Minuten gratis. Zeitüberschreitungen werden in
Rechnung gestellt (CHF 3.00 pro Minute).

Schriftliche Anmeldung mit untenstehendem Talon bis spätes tens Mittwoch, 29. April 
2020, an die Gemeinde verwaltung, Mittel dorf strasse 4, 4414 Füllinsdorf. Bitte halten Sie 
diesen Termin ein; nachträgliche Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden!

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Häckseldienst – sollte die Firma Kym am 
Dienstag mit den Arbeiten nicht fertig werden – jeweils am Mittwoch fortgesetzt wird.

Anmeldung für den Häckseldienst vom 5. Mai 2020

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon privat: Geschäft:

Standort Grünzeug:

Ich habe ca.  m3 loses Astmaterial Unterschrift:

Einreichen bis 29. April 2020
Die Anmeldung für den Häckseldienst können Sie auch auf unserer Homepage über das 
Online-Formular vornehmen (www.fuellinsdorf.ch).

✂
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Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

Sorgentelefon für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Gratis

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5

Vereine

Wir sind auch in der 
Nacht für Sie da.
Der Regionale Nachtdienst bietet Sicherheit, Unterstützung 
sowie Entlastung in schwierigen Lebenslagen während der 
Nacht.

Für planbare Nachteinsätze 
wenden Sie sich an Ihre 
Spitex Organisation.

Medizinische Notrufzentrale  
Regionaler Nachtdienst der Spitex

061 261 15 15

Regionaler Nachtdienst_Inserate_90x63_D_V9, 5. Februar 2020, 8:26 vorm.

Absage Eierlesen 2020

Wegen den aktuellen Umständen wird das 
diesjährige Eierlesen am Sonntag, den 
19. April 2020, nicht stattfinden.
Die Musikgesellschaft Füllinsdorf wünscht
Ihnen gute Gesundheit!

Wir hoffen, Sie ab Sommer mit unserer 
Musik wieder unterhalten zu dürfen.

www.bbmgf.ch 
Brass Band Musikgesellschaft Füllinsdorf – 
bei uns gibt es immer Gutes zu hören.

Ihr Bedürfnis.
Analysiert.

Top gelöst.
Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076  376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

helvetia.ch/liestal

 BAUGESCHÄFT
Talstrasse 5
4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 29 81
Telefax 061 901 29 49
Natel 079 311 57 36
wenger-bau@bluewin.ch

BEAT    WENGER

Das grosse Kleinunternehmen 
plant, projektiert und führt aus:

•	 Umbauten

• Anbauten

• Renovationen

• Unterhalt + Bauservice
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







       
     


     






 









 












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Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.15 – 11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Stefanie Lüscher,  Tel. 076 425 83 36
Jugendarbeiterin 
E-Mail: jugendarbeit@ref-fre-fue.ch
Amrei Ebinger,  Tel. 061 901 39 72
Sigristin Frenkendorf
Caroline Winkler Tel. 061 901 14 12
Sigristin Füllinsdorf

Miteinander verbunden

Bitte besuchen Sie unsere Homepage: 
www.ref-fre-fue.ch. Dort sind wir zu sehen 
und zu hören. Dort haben wir Ideen für 
Kinder und Jugendliche platziert, die zu-
hause bleiben müssen. 
Wir publizieren Gebete, Musik und den 
Zugang zu Gottesdiensten. Sie finden 
ebenso einen regelmässigen Impuls von 
Pfrn. Andrea Kutzarow und Pfr. Peter Leu-
enberger. Am Palmsonntag finden Sie 
zum Beispiel einen Vorgeschmack auf das 
verschobene Musical. Schauen Sie vorbei. 
Wir bleiben verbunden. 

Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagt-
heit gegeben, sondern den Geist der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit. 

Die Bibel: 2. Tim. 1,7

Liebe Gemeinde

In diesen herausfordernden Zeiten brau-
chen wir Mut und Zuversicht, und vor al-
lem Solidarität mit den gefährdeten Men-
schen in unseren Gemeinden. Deshalb 
rufen wir zusammen mit der Landeskirche 
dazu auf, jeden Abend eine Kerze anzu-
zünden und diese vors Fenster oder vor 
die Tür zu stellen. Ein Licht der Hoffnung, 
als Zeichen der Verbundenheit. Vielleicht 
verbinden Sie das Anzünden der Kerze mit 
einem Moment der Besinnung oder mit ei-
nem Gebet. Dieses Licht der brennenden 
Kerze erinnert an Jesus Christus, der ge-
sagt hat: Ich bin das Licht der Welt, wer 
diesem Licht folgt, wird nicht in der Fins-
ternis wandeln, sondern das Licht des Le-
bens haben.
Das Licht soll Zeichen sein für unsere Ver-
bundenheit mit durch das Virus Erkrank-
ten, mit Sterbenden, Angehörigen und 
Menschen, die Angst haben. Das Licht soll 
Zeichen sein für unsere Verbundenheit 
mit dem medizinischen Pflegepersonal, 
vor allem auch in Spitälern und Altershei-
men. Das Licht soll Zeichen sein für unsere 
Verbundenheit mit all den Menschen, die 
im Grossen wie im Kleinen für andere Ent-
scheidungen treffen müssen. 
Das Licht soll Zeichen sein des Vertrauens, 
das wir Kraft, Geduld und Gelassenheit 
haben, um mit den Herausforderungen ei-
nen Umgang zu finden. Das Licht soll Zei-
chen sein für unsere Hoffnung für eine 
gute Zukunft, die im Wunder des Lebens 
seinen Grund hat.
Praktische Hilfe: Falls jemand froh ist um 
Unterstützung (Einkaufen, Kinderhüte 
etc.), bitte melden Sie sich auf dem Sekre-
tariat: 061 903 04 25, oder bei Pfarrerin 
Andrea Kutzarow: 061 901 49 49, oder bei 
Pfarrer Peter Leuenberger: 061 901 14 40. 
Es ist uns wichtig, auch in dieser Zeit für 
Sie da zu sein. Wir sind telefonisch, per 
Mail oder Natel zu erreichen und gerne 
für Sie da. 
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Gemeinsam können wir in dieser Zeit auch 
im Gebet füreinander einstehen. 

Es grüssen Sie in geschwisterlicher Verbun-
denheit Ihre Pfrn. Andrea Kutzarow 

und Pfr. Peter Leuenberger

Liebe Gemeinde

Das öffentliche Leben ist weitgehend still 
gelegt. Die Spitäler überlastet. Gegenseiti-
ge Besuche lieber nicht. «Social distan-
cing» ist angesagt. Karfreitag und Ostern 
ohne Gottesdienste? Am liebsten würde 
ich in einen mehrwöchigen Winterschlaf 
fallen. 
Ach, wäre all das, was wir im Moment er-
leben, ein böser und langsam verblassen-
der Traum! Schön wäre es. Im Moment 
kann wohl niemand die Situation richtig 
erfassen, Referenzwerte fehlen und so 
bleibt eine grosse Verunsicherung. Fast 
höhnisch wirken die schönen Frühlingsta-
ge mit der frisch erwachenden Natur. Was 
ist los? Was kann ich tun, oder viel mehr, 
was soll ich nicht mehr tun? Stehen wir an 
der Grenze einer grossen Wende, oder 
dürfen wir in ein paar Monaten wieder 
unseren mehr oder weniger unbeschwer-
ten Alltag geniessen?

Denken wir an Hiob. Ihm wurde alles ge-
nommen. Seine drei Freunde, die ihn in 
seiner Not besuchten, wollten Trost spen-
den. Es ging ihnen jedoch vor allem um ihr 
eigenes Weltbild. Hiob konnte nichts für 
sein Unglück. Er hatte nichts falsch ge-
macht. Und während seiner Leidenszeit 
hatte er keine Chance, etwas von den 
wahren Gründen zu erahnen. Er blieb be-
harrlich. Er haderte auf’s Äusserste mit 
Gott. «Ich lasse dich nicht, du segnest mich 
denn». Diese Worte sind zwar von Jakob, 
sie könnten von Hiob sein.

Gerne denke ich an meinen Konfirma- 
tionsspruch. Er ist mir noch nie so nahe  
gestanden wie jetzt: Gott hat uns nicht 
gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit. 
2. Timotheus 1,7

Gerne zünde ich jeden Abend 
um 20.00 Uhr eine Kerze an 
und lasse mir Hoffnung 
schenken. Wie schön, wenn 
Sie sich diesen Lichtern an-
schliessen, und wir uns damit 
ein Zeichen der Kraft, Liebe 
und Besonnenheit schenken.

Peter Leuenberger

Willkommen Stefanie Lüscher! 

Mit Freude dürfen wir 
in unserer Kirchge-
meinde unsere neue 
Kinder- und Jugend-
arbeiterin Frau Stefa-
nie Lüscher begrüs- 
sen! Mit Elan und vie-
len tollen Ideen hat 
Frau Lüscher am 
01.03.2020 ihre Stelle 
zu einem 60%-Pen-

sum angetreten, welches im Juni 2020 auf 
80% aufgestockt wird. Frau Lüscher hat 
Sozikultur studiert und blickt auf reichlich 
Erfahrung im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen zurück. Wann der Kidstreff 
im Elefantehuus Füllinsdorf und weitere 
Angebote geöffnet werden können, 
hängt jetzt mit den Kontaktbeschränkun-
gen aufgrund der Corona-Situation zu-
sammen. Stefanie Lüscher steht aber auf 
jeden Fall in den Startlöchern und freut 
sich, Ihre Kinder und Sie bald persönlich 
kennen zu lernen. 

Osterkerze:  
Schwester Sonne und Bruder Mond

Unsere Osterkerze heisst in Anlehnung an 
Franz von Assisi und seinen Lobpreis der 
Schöpfung «Schwester Sonne und Bruder 
Mond». Sie erinnert uns daran, dass alles 
zusammengehört, Schatten und Licht, Tag 
und Nacht, Feuer und Wasser, Tod und Le-
ben. Es ist tröstlich, dass alles vermeintlich 
Gegensätzliche verbunden ist durch das 
Kreuz, das uns in die Tiefe und in die Höhe 
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führt, von Karfreitag zum Ostermorgen. 
Daran halten wir fest.
Da wir keinen Ostergottesdienst feiern 
können, werden wir die Osterkerzen stell-
vertretend für Sie anzünden und mit Ih-
nen in der Fürbitte verbunden sein. Seien 
Sie behütet. Andrea Kutzarow

Bruder Sonne – Schwes-
ter Mond © Ostersym-
bol, Hongler Kerzen 
Altstätten

Lichtblick Ostern

Schweizweit läu-
ten am Gründon-
nerstag um 20 Uhr 
und am Ostersonn-
tag um 10 Uhr die 
Kirchenglocken. 
Als weitere Aktion 
entfachten an Kar-
samstag die Kirch-
gemeinden um 20 
Uhr die Osterlichter und Menschen zu 
Hause bitte eine Kerze. Dies ist ein Zei-
chen für die Auferstehung.

Im Gedenken an einen mutigen Mann: 
Dietrich Bonhoeffer

Am 9. April 1945, vor 75 Jahren, wurde 
Dietrich Bonhoeffer, Pfarrer und Wider-
standskämpfer, hingerichtet. Der lutheri-
sche Theologe und Pfarrer wurde am 4. 
Februar 1906 geboren. Aus tiefster Über-
zeugung engagierte er sich im Wider-
stand, es ging gut bis im April 1943, da 
wurde der Vertreter der bekennenden Kir-
che verhaftet. Im Militärgefängnis Berlin-
Tegel inhaftiert, wurde ihm fast alles ge-
nommen, doch es gelang ihm, Briefe und 

Fragmente aus seiner engen Zelle zu 
schmuggeln. Es sind Worte, die uns immer 
noch Kraft und Mut geben, uns zum Nach-
denken bringen und tragen, zum Beispiel: 
«Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen» oder «Wer bin ich» und noch so viel 
mehr. Bonhoeffer wurde schliesslich am 
frühen Morgen des 9. Aprils in Flossen-
bürg hingerichtet. Sein Todestag fällt die-
ses Jahr auf den Gründonnerstag. Wir 
können diesmal keinen Gottesdienst fei-
ern, doch wir können uns ermutigen las-
sen von Dietrich Bonhoeffer. Wir sind auch 
in dieser schwierigen Zeit von guten 
Mächten wunderbar geborgen. Vielleicht 
stimmen Sie für sich das Lied am Gründon-
nerstag an. Im Gedenken an einen muti-
gen Mann. Andrea Kutzarow
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4411 Seltisberg – www.buergin-holzbau.ch

Zimmerei • 

Schreinerei •

 Bedachung •

 Parkett • 

Küchenbau •

Ramlinsburgerstrasse 1 | 4415 Lausen 
Tel. 061 901 20 40
www.thommenmaler.ch

NEUER STANDORT !

Ihr Partner für Haus und Garten

Werner Martin, 4402 Frenkendorf
www.gaertner-martin.ch

Gartenpflege
Unser Pflegeservice für Ihren Garten

Gartenbau
Unser Service planen, bauen, 

ändern, sanieren etc.

Was können wir für Sie tun ?
Wir beraten Sie gerne !

Tel. 076 / 304 23 24 + 061 / 901 10 54
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Ökumenische Feiern im 
Seniorenzentrum Schönthal

Fallen bis auf Weiteres aus.

Dringend! Vergessen wir die Menschen 
der Einen Welt nicht. Fastenopfer und 
Brot für alle bitten um Spenden

Keine Gottesdienste, keine Suppentage, 
keine Aktionen: Die kirchlichen Hilfswerke 
verzeichnen derzeit einen drastischen 
Rückgang der Spenden. Bitte helfen Sie! 
Vergesst nicht die Menschen im globalen 
Süden. Die Projekte der Hilfswerke bedeu-
ten Leben und Hoffnung für alle. Wir sind 
Eine Welt. Merci beaucoup!

Fastenopfersäckli oder Couverts mit Auf-
schrift können ggf. in Sekretariatsbrief-
kästen eingeworfen werden.
Fastenopfer (katholisch):
Postkonto 60-19191-7 bzw. IBAN:
CH16 0900 0000 6001 9191 7.
Luzerner Kantonalbank, Pilatusstrasse 12, 
Postfach, 6002 Luzern 
IBAN: CH61 0077 8010 0013 9290 3 
SWIFT: LUKBCH2260A

Gemeinsame
Mitteilungen

Brot für alle (reformiert):
Postkonto: PC 40-984-9 bzw. IBAN:
CH95 0900 0000 4000 0984 9
Basler Kantonalbank: Stiftung Brot für alle 
IBAN: CH83 0077 0016 0534 5987 8

«Kleine Suppe – grosse Wirkung» – 
eine Aktion in der Aktion

Der Suppentag musste bei uns wie anders-
wo abgesagt werden. Fastenopfer und 
Brot für Alle verzeichnen einen drasti-
schen Spendeneinbruch. Mit einer kleinen 
Aktion soll auf die weitergehende Kampa-
gne der Hilfswerke aufmerksam gemacht 
werden. Sie trägt den Titel «Kleine Suppe 
– grosse Wirkung». Die Suppe im Beutel
wird zum Mitnehmen aufliegen, auf An-
frage bringen wir sie vor die Haustür, und
freuen uns natürlich über eine Spende für
Fastenopfer oder Brot für Alle. Es ist eine
Bio-Reiscremesuppe als Grundlage für die
Suppe zu Hause, ungewürzt und ungesal-
zen, und ergibt 5 Portionen. Merci beau-
coup für Ihre Unterstützung.

Werde jetzt Teil des Wandels: sehen-und-handeln.ch

Gemeinsam für eine Landwirtschaft,

die unsere Zukunft sichert.

S
P

IN
A

S
 C

IV
IL

 V
O

IC
E

S



26

Katholische Pfarrei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Adriana Luli  Tel. 061 901 55 06

Fax/061 901 55 19 
info@pfarrei-dreikoenig.ch  
www.pfarrei-dreikoenig.ch 
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Pfarrer Tel. 061 901 55 06
Claudia Christen, 
Pastorale Mitarbeiterin Tel. 061 901 55 06
Conny Imboden, 
Katechese und Jugend Tel. 061 901 50 82
Sozialdienst vakant

Sprechstunden: nach Vereinbarung

Sozialfonds: PC 60-399429-5

AGENDA

TÄGLICH

15.00 Präsenzdienst im Pfarrei- und Be-
gegnungszentrum Dreikönig (je-
weils bis 18.00 Uhr)

HEILIGE WOCHE

Palmsonntag
Sonntag, 5. April
11.00 Gesegnete Palmzweiglein können 

abgeholt werden (bis 18.00 Uhr), 
ebenso gesegnete Osterlichter und 
Beutel «Kleine Suppe – grosse Wir-
kung»

Dienstag, 7. April
19.00 «faju-Chat» – Videochat für Fami- 

lien via skype (bis 20.00 Uhr)

Mittwoch, 8. April
18.00 «gesprächsnah» – Videochat via 

skype (bis 19.30 Uhr)

HL. DREI TAGE – OSTERN

Gründonnerstag, 9. April
18.00 «Kerzen und Lichter» – offene Kir-

che bis 21.00 Uhr

Karfreitag, 10. April
11.00 «Hoffnungszeichen»: Vor dem auf-

gerichteten Kreuz können mitge-
brachte Blumen oder Zweige abge-
legt werden (bis 18.00 Uhr)

19.00 «faju-Chat» – Videochat für Jugend-
liche via skype (bis 20.00 Uhr)

Karsamstag, 11. April
13.00 «gesprächsnah» – Videochat via 

skype (bis 14.30 Uhr)

Osternacht
21.00 «Das Licht der Befreiung»: Die neue 

Osterkerze brennt in der Kirche bis 
0.00 Uhr. Gesegnete Osterlichter 
können mitgenommen werden für 
die Aktion «Fensterlichter»

Ostersonntag, 12. April
11.00 Die Osterkerze brennt (bis 13.00 

Uhr)
18.00 Die Osterkerze brennt (bis 20.00 

Uhr). – Jeweils können Osterlichter 
für die Aktion «Fensterlichter» mit-
genommen werden.

Da wir keine Kollekten aufnehmen kön-
nen, bitten wir um Spenden für die Pro-
jekte, die wir in der Osterzeit unterstüt-
zen. Vielen Dank!

Dienstag, 14. April
19.00 «faju-Chat» – Videochat für Fami- 

lien via skype (bis 20.00 Uhr)

Mittwoch, 15. April
18.00 «gesprächsnah» – Videochat via 

skype (bis 19.30 Uhr)

Freitag, 17. April
19.00 «faju-Chat» – Videochat für Jugend-

liche via skype (bis 20.00 Uhr)

Samstag, 18. April
13.00 «gesprächsnah» – Videochat via 

skype (bis 14.30 Uhr)
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Dienstag, 21. April
19.00 «faju-Chat» – Videochat für Fami- 

lien via skype (bis 20.00 Uhr)

Mittwoch, 22. April
18.00 «gesprächsnah» – Videochat via 

skype (bis 19.30 Uhr)

Freitag, 24. April
19.00 «faju-Chat» – Videochat für Jugend-

liche via skype (bis 20.00 Uhr)

Samstag, 25. April
13.00 «gesprächsnah» – Videochat via 

skype (bis 14.30 Uhr)

Bitte beachten Sie, dass es derzeit immer 
wieder kurzfristig Massnahmen geben 
kann, die es vor Redaktionsschluss noch 
nicht gab und die uns zu Änderungen nö-
tigen. Die Webseite wird dagegen ständig 
aktualisiert.

BERICHTE, EINDRÜCKE,
MITTEILUNGEN

Die drei Könige von Ralf Knoblauch, die 
für Menschen und deren Würde stehen, 
und der Opferlichtertisch bilden den 
Denk-Ort im Pfarreizentrum Dreikönig. 
Hier brennt täglich die Kerze. Hierhin 

kommen Menschen mit ihren Anliegen. 
Gerade in dieser schweren Zeit, in der wir 
wieder neu lernen, was Hoffnung heisst 
und dass kein Mensch geringer ist als ein 
anderer, steht die Kirche für Euch und Sie 
täglich offen – zusätzlich mit besonderen 
Zeiten in der Heiligen Woche.

(Foto: P. Bernd)

Dreikönig in der Krisenzeit

• Offene Kirche: Täglich von 10.00-18.00
Uhr – Zugang über den Haupteingang.
Bitte unbedingt die Hygiene- und Ab-
standsregeln einhalten. Es dürfen Op-
ferlichter angezündet werden: Bitte ei-
genes Streichholz mitbringen.

• Präsenzdienst: Täglich ist jemand aus
dem Team vor Ort im grossen Saal von
15.00 – 18.00 Uhr. Hilfsanliegen und Hilfs-
angebote können deponiert werden.
Kurze Gespräche sind möglich.

• Videochat «gesprächsnah»: Via Sky-
pe. Mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr. Sams-
tags, 13.00 – 14.30 Uhr. Infos und Teil-
nahmelink: Siehe Webseite im Beitrag
«Coronavirus – Angst und Hoffnung».

• Spezielle Herausforderung für Fami-
lien und Jugendliche – «faju-chat»:
Via Skype: Videochat für Familien und
Jugendlichen.
Für Familien mit Kindern in der Krise
und für Jugendliche: Homeoffice, Lehre-
rin, Entertainer, Haushalt und und und:
Wie krieg ich das nur unter einen Hut?
Das sind Fragen, die in diesen Tagen im-
mer wieder gestellt werden. Wie gehen
wir damit um und wo bekomme ich die
Kraft, dies auch noch weiter durchzuste-
hen? Um sich mit anderen Familien aus-
zutauschen besteht jeweils am Diens-
tagabend zwischen 19 und 20 Uhr ein
Video-Chat über Skype, der von der
Pfarrei Dreikönig aus eingerichtet ist
und bei dem Claudia Christen, Conny
Imboden und bei Bedarf Peter Bernd
einloggt sind. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, sich mit Material, sei es Spiele,
Bastelmaterial und so weiter, einzude-
cken: Meldet euch einfach.
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Jugendliche wollen sich mit anderen Ju-
gendlichen treffen und können dies 
nicht mehr: Wer ein Gespräch sucht, soll 
sich doch via Skype mit Conny Imboden, 
Claudia Christen und bei Bedarf mit Pe-
ter Bernd jeweils am Freitagabend zwi-
schen 19 und 20 Uhr einloggen. Ein  
offenes Ohr für die Anliegen der Ju-
gendlichen ist gewiss.
Dienstags, 19.00 – 20.00 Uhr: Familien-
chat.
Freitags, 19.00 – 20.00 Uhr: Jugendchat.
Infos und Teilnahmelink für den «faju-
Chat»: Siehe Webseite im Beitrag «Coro-
navirus – Angst und Hoffnung».

• Predigtimpuls: Jeweils online und auf
Anfrage brieflich. Online können Sie /
könnt Ihr dazu Eure Gedanken hinter-
lassen.

• Eigene Gedanken: Auf der Webseite
könnt Ihr schreiben im Corona-Hauptar-
tikel ganz unten oder im Beitrag linke
Spalte zum Predigtimpuls ganz unten.

• Kreuzweg: Bilder des ökumenischen
Kreuzweges der Jugend hängen in der
Kirche mit aufliegenden Impulstexten.

• Gespräch: Auch via Telefon stehen Mit-
glieder für ein Gespräch zur Verfügung.
Wir teilen miteinander, was uns beschäf-
tigt, was uns belastet oder vielleicht
auch bedroht. Da eine Dauerpräsenz
nicht möglich ist, sprechen Sie unbe-
dingt auf den Anrufbeantworter, wir ru-
fen Sie zurück.

• Gedanken zu «Gott» und zum Beten:
Dazu liegen Blätter in der Kirche zum
Mitnehmen auf; bitte kein Blatt zurück-
legen. In dieser Ausgabe wird der Text
dokumentiert (siehe unten).

• Andere Beiträge: Z.B. einfache Grüsse
via Kurzfilm mit Liedern oder Fotos aus
der Heiligen Woche auf der Webseite.

• Angebote in der Hl. Woche: Siehe un-
ten.

Ein hoffnungsvolles Osterfest Euch 
und Ihnen allen!

In dieser Zeit sind Sehnsuchtsbilder nicht 
die von traumhaften Sandstränden und 

Palmen in der Karibik, sondern die von all-
täglicher Nähe, von Zusammensein mit 
Freunden, von Feiern und Ausgehen am 
Wochenende, vom fröhlichen Pausen-
plausch, vom Schwatz beim Coiffeur, von 
übervollen Strassencafés in der Frühlings-
sonne: Bilder vom alltäglichen Leben, das 
wir am meisten vermissen. Bilder, die – 
sonst unerwartet – österliche Lebenshoff-
nung ausstrahlen. Das Foto unten rechts 
wurde anlässlich der Errichtungsfeier des 
Pastoralraumes beim Apéro im Liestaler 
Pfarrgarten aufgenommen: Menschen, 
junge und ältere, unbeschwert beieinan-
der, die auf das Leben anstossen unter ei-
nem wundervollen Baum, dessen Grün Le-
benskraft ausstrahlt.

Wir wünschen euch menschliche Nähe, 
auch wenn sie sich derzeit anders als ge-
wohnt ausdrücken wird, wir wünschen 
euch und uns Hoffnung im Herzen gegen 
die Angst im Kopf, solidarischen Mut – 
auch für die vergessenen Menschen im 
globalen Süden und die Geflüchteten an 
den geschlossenen Grenzen: In diesem Sin-
ne euch und Ihnen Frenkendorf und Fül-
linsdorf ein gesegnetes, friedliches und 
hoffnungsvolles Osterfest.

Pfarreiteam Dreikönig: Peter Bernd,
Claudia Christen, Conny Imboden,

Adriana Luli und Martin Topalli

Apéro des Pastoralraumes zur Errichtungs-
feier 2018: Ein Sehnsuchtsbild an Ostern 
2020.
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Pfadi Koinos bietet Hilfe an …

Bei Bedarf in Frenkendorf, Füllinsdorf oder 
Giebenach melden Sie sich bei Jessica Bas-
sano v/o Sumak, Tel. 077 405 18 30. – Die 
Jugendlichen helfen gern – Allzeit bereit!

Heilige Woche und Ostern

Kleine Suppe – grosse Wirkung: Eine 
Aktion von Fastenopfer und Brot für Alle, 
an der wir uns beteiligen. Siehe unter den 
Gemeinsamen Mitteilungen.

Palmsonntag: 11.00 – 18.00 Uhr können 
gesegnete Palmzweige in der Kirche ab-
geholt werden. – Ab Palmsonntag sind 
auch gesegnete kleine Osterlichter zum 
Mitnehmen parat.
Melden Sie sich, wenn wir Ihnen Palm-
zweig und Osterlicht vor die Haustür brin-
gen sollen. Und auch hier ist selbstver-
ständlich Nachbarschaftshilfe möglich und 
sinnvoll.
Gerne bringen wir einen Beutel der «Klei-
nen Suppe» von Fastenopfer mit und freu-
en uns über eine Spende für Fastenopfer. 
Auch diese gibt es im Zentrum Dreikönig.

Gründonnerstag: Offene Kirche bis 
21.00 Uhr.

Karfreitag: 11.00 – 18.00 Uhr können mit-
gebrachte Blumen oder Zweige vor dem 
aufgerichteten Kreuz abgelegt werden.

Osternacht: 21.00 – 0.00 Uhr brennt die 
neue Osterkerze in der offenen Kirche. 
Kleine Osterlichter für das Fenster daheim 
und Ostereier können mitgenommen wer-
den.

Ostersonntag: 11.00 – 13.00 Uhr und 
18.00 – 20.00 Uhr brennt die Osterkerze; 
kleine Osterlichter können mitgenommen 
werden: Ins Fenster stellen ab 21.00 Uhr. 
Euch und Ihnen allen ein hoffnungsvolles 
Osterfest!

In Verbundenheit:
Euer und Ihr Team Dreikönig

Zeichen von Hoffnung und Solidarität: 
Osterlichter in Euren Fenstern

Die Osterzeit beginnt in der Osternacht, 
der Nacht von Befreiung und Leben, in der 
Nacht auf den 12. April. Bis zum Ende der 
Osterzeit, dem Pfingstfest, bitten wir Euch 
und Sie jeweils am Samstag, an dem mit 
der so genannten Vesper der Sonntag be-
ginnt, und am Sonntag jeweils mit einbre-
chender Dunkelheit ein Licht in die Fens-
ter zu stellen. Unsere Osterlichter brennen 
auch auf der Aussenseite des Fensters. Ge-
segnete Lichter wird es bis Pfingsten in der 
Kirche zum Mitnehmen geben. Spenden 
dafür bitte in die Stahlkasse beim Zugang 
zum Kirchenraum geben. Diese sind für 
Menschen in Not bestimmt. 
Merci beaucoup!

Nachbarschaftshilfe:  
Whatsapp-Gruppen

Wer noch nicht in der Whatsapp-Gruppe 
«Nachbarschaftshilfe» für Frenkendorf 
oder Füllinsdorf ist und gerne mittun 
möchte, aber nicht weiss, wie er teilneh-
men kann, meldet sich gern bei uns. Mel-
den können sich Hilfesuchende sowie Hilfe 
Anbietende. Einfach – konkret – solidarisch.
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Krise – Was nun? – Aktion für Kinder, 
Jugendliche, Familien: 
Baum der Hoffnung!

In dieser schwierigen Zeit möchten wir die 
Gemeinschaft stärken und Hoffnung 
schenken. Lasst uns zusammen einen 
Baum der Hoffnung im Saal vom Pfarrei- 
und Begegnungszentrum Dreikönig ge-
stalten. Jede/r darf mitmachen. 

So geht’s: 
• Malt	Bilder,	schreibt	Sprüche,	Gedanken

& Gebete auf Karten, bastelt Origami,
bemalt Ostereier... Der Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt...

• Schreibt	 euer	 Alter	 drauf	 (Name	 und
Pfarrei freiwillig)

• Hängt	ein	Schnürchen	dran
• Bringt	es	je	nach	Möglichkeit	in	die	Pfar-

rei Dreikönig oder schickt es per Post.
Bilder und Texte können auch per Mail
geschickt werden und werden ausge-
druckt.

Kontakt: Conny Imboden, Pfarrei Dreikö-
nig:	Telefon,	E-Mail,	Post	…

Was sagen uns die Wörter «Gott» und 
«beten» in der Krisenzeit?

Maria Klemm, pensionierte Theologin, 40 
Jahre in Dreikönig tätig, hätte die Texte 
der Osternacht gestaltet. Maria bewegen 
die drängenden Fragen wie uns alle. So 
haben wir sie gebeten, uns einen Impuls 
zu schicken. Zwei Wochen vor Ostern 
schreibt	sie	uns	…

Fällt es Ihnen – wie mir auch – 
schwer, in der gegenwärtigen  
Situation zu beten? 

In einer Zeit, wo es unmöglich ist, sich zu 
versammeln und sich in unserer Glaubens-
tradition gemeinsam zu erinnern an die 
Menschen vor uns, die in grösster Not und 
tiefer Verzweiflung nicht aufgegeben ha-
ben. Wo es unmöglich ist, sich durch 
menschliche Nähe und gespürte Solidari-
tät gegenseitig zu vergewissern, dass wir 
nicht alleingelassen sind. Wo die Angst vor 

einer Infektion durch das Coronavirus uns 
besetzt und diejenigen Menschen aus  
unserem Blickfeld verschwinden lässt, die 
schon vor Corona unter unmenschlichen 
Bedingungen tagtäglich um ihr Überleben 
kämpfen mussten. Ich denke z.B. an die 
Flüchtlinge auf Lesbos und in Idlib, an die 
Menschen, die in afrikanischen Staaten 
mit Dürre, Ausbeutung und Terror kaum 
eine Lebenschance haben.
In der Pfarrei Dreikönig ist Huub Ooster-
huis bekannt durch viele Lieder, die Ein-
gang gefunden haben in den Gottesdiens-
ten. Sein neuestes Buch hat mir geholfen, 
meine Gedanken etwas zu ordnen: Huub 
Oosterhuis, du nur du immer du. Gebete, 
hrsg. v. Cornelis Kok, Patmos Verlag, 2020.
Huub Oosterhuis formuliert Gebete, die 
gespeist sind aus der Sprache der Bibel 
und der zeitgenössischen Erfahrung eines 
Dichters der Gegenwart. Sie bringen das 
Suchen, Zweifeln, Ringen, Glauben von 
Menschen heute zum Ausdruck.
Danach spricht er über das Beten heute. 
Ein paar Gedanken davon möchte ich im 
Folgenden weitergeben. (Alle Zitate aus 
diesem Buch, S. 75 – 88)

Maria Klemm, 25. März 2020

Hier die Zitate – Worte in diese Zeit:

«Wenn es Gott gibt, dann ist er grösser als 
der Bereich unserer Sprache – und grösser 
als unser Herz. So haben es mystische 
Dichter aller Religionen immer wieder for-
muliert.»
«Und doch lässt sich viel über Gott sagen. 
Wer die Bibel zum Ausgangspunkt seines/
ihres Redens über Gott nimmt, ist nicht 
um Worte verlegen. In den biblischen Er-
zählungen und Liedern ist Gott grösser als 
Menschensprache und Menschenherz. 
Aber wer er ist und nicht ist, wie er Gott 
ist und wo man ihm auf die Spur kommt, 
das wird in jenem Buch laut und offen 
ausgesprochen, und alle die gesellschaftli-
chen und politischen Folgen werden klipp 
und klar benannt. In Bildern und Gleich-
nissen…»
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«Gott ist kein Höchstes Wesen auf einem 
Thron, kein Rächer, keine launenhafte 
Vorsehung.	…	Die	Bibel	 ist	die	Erzählung	
von einem Gott, der Freund (und Freun-
din, MK) ist. ‚Da aber redete Gott mit 
Mose von Angesicht zu Angesicht, wie ein 
Mensch mit einem anderen’ (Exodus 
33,11). Ein Gott, bei dem du mitten in der 
Nacht ans Fenster klopfen darfst, der Men-
schen aushält, der sie nicht wie Fliegen 
von sich schlägt.»
«Lerne fragen, flehen, drängen, ans Fens-
ter klopfen. Lerne beten. Verlange. Sei 
nicht matt, gelassen, vage, sei heftig, be-
wegt, wachsam, anrührbar. Verlange lei-
denschaftlich nach der Wirkung des Heili-
gen Geistes: Dass der Name Gottes, der 
Befreiung und Liebe bedeutet, Wirklich-
keit werde in Menschen.» 
«Derjenige, der in der biblischen Glau-
bensgeschichte ‚Gott’ genannt wird, ist 
kein	 Eingreifer…	 Durch	 beharrliches	 Stu-
dieren	 und	 Erwägen	 der	 Schrift…	 ist	 es	
möglich, zur Einsicht zu gelangen, dass 
der Gott von Mose und von Jesus ein an-
derer ist als der Gott der Philosophen, 
nicht	 das	 ‚Höchste	 Wesen’,	 das…	 als	 ein	
allmächtiger Lenker gefürchtet und ge-
priesen wird. Die Bibel spricht über einen 
Befreier-Schöpfer-Gott, der diese Erde den 
Menschen und die Menschen einander ge-
geben hat. Der nicht eingreift, keine Kata-
strophen veranlasst oder verhindert und 
hier auf Erden Menschen nicht hilft, trös-
tet, begeistert und begnadet ohne Men-
schen. Es gibt in den Menschen ‚etwas wie 
eine Stimme’, ‚jemanden wie eine Stim-
me’, die sagt: ‚Seid frei, befreit einander, 
töte nicht, lebe!’ Wer diese Stimme in sich 
selbst hört, und den Willen und gelegent-
lich sogar die Kraft spürt, so zu leben, der 
hört die Stimme jenes Befreier-Schöpfer-
Gottes. Es ist Seine Stimme, die in dir 
spricht. Es ist Sein Wort, mit dem alles an-
gefangen hat, das du in dir erkennst, es ist 
so tief in dir, wie dein Lebensatem. Dieses 
Wort ist dir eingeschaffen, nenn es dein 
Gewissen.»
«Und eben jenes Wort ist die Seele und 
der Lebensatem der biblischen Glaubens-

geschichte, der Tora (dem Grundgesetz, 
MK) von Moses und Jesus. In jenem Buch 
spricht die Stimme, die auch in deinem Ge-
wissen	 spricht…	 Beten heisst: im Licht 
der Tora in dir selbst herabsteigen bis zu 
deinem Herzen, bis dort, wo du die Stim-
me deines Gewissens hörst.
Die Tora ist die Vision von Schöpfung und 
Befreiung: Diese Erde ein bewohnbarer 
Ort, eine Struktur der Gerechtigkeit, ein 
Klima der Liebe. Beten heisst: diese Visi-
on vor Augen zu nehmen und dein Tun 
und Lassen und deine Triebfeder und dein 
Herzensverlangen an jener Vision zu prü-
fen.»
«Nicht ‚Selbstentfaltung’, sondern ‚Sorge 
um andere’ ist der Kern der biblischen Le-
bensweisung. Selbstentfaltung durch Sor-
ge um andere. Und nicht ‚Himmel’, son-
dern ‚Erde’ ist das biblische Schlüsselwort. 
Und nicht ‚mein Recht der freien Mei-
nungsäusserung’, sondern ‚die Rechte je-
des Menschen auf Respekt und Erbarmen’. 
Es fordert lebenslange ‚geistliche Übun-
gen’, um an dieser Lehre festzuhalten. 
Dass alle Menschen Menschen sind, dass es 
keine geringeren Menschen gibt, die we-
niger	bräuchten	als	du.	…	Dass	du	zu	allen	
Menschen der Welt gehörst, von Gaza bis 
Uruzgan.	 …	 Dass	 du	 mit	 deiner	 ganzen	
Leidenschaft für Gerechtigkeit vielleicht 
doch nur wenige Menschenleben retten 
kannst. Dass du in vielen Lebensbereichen 
nicht das vermagst, was du möchtest, weil 
du nur dieser Mensch bist, mit diesem ei-
nen Leben – dies akzeptieren zu lernen, 
ohne Bitterkeit, und dann glücklich zu 
sein, das fordert Übungen-im Heiligen-
Geiste, geistliche Übungen. Wachen und 
beten: deine Kräfte sammeln, dein Herz 
und deinen Verstand reorganisieren, dei-
ne Augen immer wieder neu einstellen 
auf das Einzige, das nottut, das als Aller-
erstes gesucht werden soll, ‚das König-
reich Gottes und seine Gerechtigkeit’ 
(Matthäus 6,33).»
«Beten heisst also nicht, um dieses und 
jenes zu bitten? Wozu auch, wenn Gott ja 
nicht eingreift? Nein, er greift nicht ein, 
aber er wirkt auf dich ein, wenn du dich 
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auf seinen Heiligen Geist ausrichtest, dei-
ne Sinne auf seine Tora lenkst – seine Wor-
te werden dich erneuern.
Und was das Bitten um dieses und jenes 
anbetrifft: Beten, dass du die Fahrprüfung 
bestehst oder dergleichen, das ist schon 
verwöhnte Quengelei. Aber bitten um die 
Genesung eines todkranken Kindes? Er 
greift nicht ein. Aber er wirkt auf uns ein 

– vielleicht läutert und erleuchtet ein sol-
ches Gebet uns, um ohne Hass und Groll
mit dem so nahen Tod leben zu können.
Beten wird also nicht erhört? Wer um Hei-
ligen Geist betet, der empfängt Heiligen
Geist. Das Lebenslicht nicht hassen, nicht
aus Rache das Glück anderer zerstören,
nicht töten, das ist Heiliger Geist.»
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